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Baum: RAF nicht entpolitisieren
Hamburg. Der ehemalige Bundesinnenminister Gerhart Baum hat laut
Vorabmeldung davor gewarnt, die Rote Armee Fraktion durch falsche
Vergleiche zu entpolitisieren. In der aktuellen Ausgabe der Zeit schreibt Baum:
»Der Terrorismus kann nicht auf psychologische Dispositionen reduziert
werden.« Terrorismus bilde sich »in der Regel am Rande von radikalen
Massenbewegungen. Diese jedoch entstehen nur, wenn bestimmte politische
Forderungen einer Bevölkerungsgruppe über längere Zeit unerfüllt bleiben«.
Gerhart Baum antwortet mit seiner Kritik auf einen Beitrag des Hamburger
Literaturwissenschaftlers Jan Philipp Reemtsma, der in der Zeit vom 8. März
geschrieben hatte, »Größenwahn, Machtgier und Lust an der Gewalttat« seien
der eigentliche Grund für den Terror gewesen.
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